
32. Internationales Freundschaftstreffen
der um die Monte-Rosa beheimateten Völker

am Samstag, 6. Juli 2013 auf dem Monte-Moro Pass und
Fiera di San Bernardo in Macugnaga am Sonntag, 7. Juli 2013

Am Samstag, 6. Juli findet auf dem Monte-Moro Pass das 32. Treffen der «Menschen rund 
um die Monte-Rosa» statt. Da in diesem Jahr sowohl der Italienische wie auch der Schwei-
zer Alpen-Club das 150-jährige Bestehen feiern, wird dieses traditionelle Treffen erstmals 
von 5 italienischen Sektionen des CAI sowie schweizerseits vom SAC Saas und Zermatt 
gemeinsam organisiert. Es geht darum, die alten Verbindungen zwischen uns und den 
Walsern neu aufleben zu lassen und die Freundschaft der Menschen dies- und jenseits der 
Grenze zu pflegen.

Programm (zusammengestellt vom SAC Saas)

 06.30 Abfahrt Extrabus ab Saas-Balen  (Dorfplatz)
 07.00 Abmarsch ab Staudamm Mattmark
 11.00 Festgottesdienst auf dem Pass 

  mit Bischof Brambilla von Novara, 
  anschliessend Begrüssung der Talschaften
 Apéro offeriert durch die Saaser Gemeinden 

 und organisiert vom SAC Saas
 Polenta offeriert von den italienischen Freunden
 Gemütliches Beisammensein, individueller Rückmarsch 

 zum Staudamm oder Abstieg/Bahn nach Macugnaga

Am Sonntag, 7. Juli 2013 findet zudem in Macugnaga die 
traditionelle Fiera di San Bernardo mit einem interessanten 
Rahmenprogramm (Holzbildhauer, Markt etc.) statt. Nach 
der Messe, in der die Bergseile und Pickel der Bergführer 
ge    segnet werden, erfolgt die Prozession von der neuen 
Pfarr    kirche  zur «Chiesa Vecchia», auf deren Friedhof auch 
zahlreiche Saaser Geschlechter ruhen.

Weitere Einzelheiten unter www.sac-saas.ch.

Saas-Almagell – Saas-Balen – Saas-Fee – Saas-Grund

Seelsorgeregion Saastal



Nach dem tollen Erfolg der letzten beiden Jahre 
wollen wir diesen grenzüberschreitenden Anlass 
in diesem Jahr wiederholen. Für die Pilger zu 
Fuss wird ein Extra-Bus organisiert, der uns 
morgens früh wieder bequem zur Staudamm-
krone fährt (Fr. 5.– pro Person):
Balen Niedergut ab: 6.30
Balen Dorfplatz ab: 6.32
Saas-Grund Post ab: 6.40 
Saas-Almagell Post ab: 6.48
Anmeldung beim Pfarreisekretär 
Ber n hard Andenmatten 079 449 45 47
Anschluss von Saas-Fee (regulärer Kurs):
Saas-Fee ab: 6.31
Saas-Grund an: 6.38
07.00 Besammlung bei der Staudamm krone: 
Begrüssung und Einstimmung – Abmarsch – 
unterwegs zwei besinnliche Hal  te auf der 
Distelalp und im Tälliboden.

Bei genügend Anmeldungen wird für alle, die 
nicht so gut zu Fuss sind, aber doch auf dem 
Monte-Moro-Pass mitfeiern möch ten, ein Extra-
Kleinbus organisiert, der am Morgen direkt vom 
Saastal via Simplon-Pass nach Macugnaga fährt 
und abends wieder zurück. Die Platzzahl ist be -
schränkt. 
Saas-Almagell ab: 7.05
Saas-Grund ab: 7.10
Saas-Balen ab: 7.15
Macugnaga an:     9.30
Anschluss von Saas-Fee (regulärer Kurs):
Saas-Fee ab: 7.02 
Saas-Grund an: 7.09 

Anmeldung beim Pfarreisekretär 
Bernhard Andenmatten 079 449 45 47

11.00 Messfeier auf dem Monte-Moro-Pass 
(2868 m ü. M.) zu Füssen der Madonna delle 
Nevi auf italienisch-deutsch mit den Pfarrherren 
Don Maurizio, Don Conrado e Don Amedeo zu -
sammen mit Pfarreian ge hörigen und interes-
sierten Touristen von Ma  cugnaga und aus dem 
Saas tal. Alle sind herzlich willkommen! Warme, 
wetterfeste Kleidung ist sehr empfehlenswert!
Mittagessen möglich im Rifugio Oberto-Ma -
roli. Gemütliches Beisammensein und Pflege 
der italienisch-oberwalliserischen Freundschaft.
Am Nachmittag individueller Rückmarsch ins 
Saastal oder Rückreise mit dem Extra-Bus:
Macugnaga ab: 17.00

Allora, ci vediamo sul Passo del Monte Moro! 
Benvenuti!

Fest «Maria zum Schnee» – Montag, 5. August 2013
Einladung zum Pilgergang auf den Monte-Moro Pass



Liturgischer Kalender

Juli 2013

  2. Di. 10.30 Messe im Altersheim

  3. Mi. 09.00 Messe

  4. Do. 10.30 Messe im Altersheim
  19.00 Anbetungsstunde 
  mit eucharistischem Segen

  5. Fr. Herz-Jesu-Freitag
  08.00 Stiftmesse 
  mit eucharistischem Segen:
  1. Alfred Bumann-Zurbriggen
  2. Engelbert Anthamatten-Zurbriggen
  Gedächtnis:
  1. Rudolf Anthamatten 
   und Sr. Maria Magdalena
  2. Elise Anthamatten
  3. Wohltäter unserer Pfarrkirche
  09.00 Krankenkommunion 
  (Dr. Robert Biel)

5.–7.  Macugnaga: Fiera di San Bernardo

  9. Di. 10.30 Messe im Altersheim

10.  Mi. 09.00 Messe in der Antoniuskapelle 
  mit anschliessender
  Biderbachprozession

11.  Do. 10.30 Messe im Altersheim

12. Fr. 08.00 Messe

13. Sa. 18.00–18.45 Beichtgelegenheit 
  bei Pfarrer Achim 
  19.00 Vorabendmesse mit Stiftjahrzeit:
  1. Anton Kalbermatten
  2. Carlo Zurbriggen

16. Di. 10.30 Messe im Altersheim

17. Mi. 09.00 Gedächtnismesse:
  1. Simon Andenmatten-Venetz   
  2. Paul Zurbriggen-Bilgischer

18.  Do. 10.30 Messe im Altersheim

19. Fr. 08.00 Stiftmesse:
  1. Josef Anthamatten-Ruppen
  2. Karolina und Philipp Ruppen-
   Kalbermatten
  Gedächtnis:
  1. Sr. Andrea Ruppen
  2. Philipp Ruppen 
  09.00 Krankenkommunion 
  (Pfarrer Achim) 

Pfarrei Sankt Bartholomäus
027 957 21 64

Saas-Grund

  6. Sa.  11.00 Monte-Moro-Pass: 
  Messfeier anlässlich des 
  32. Internationalen 
  Freundschaftstreffens der um die 
  Monte-Rosa beheimateten Völker 
  mit dem Bischof von Novara 

Die Beicht-
gelegenheit 
entfällt!
19.00 Vor-
abendmesse

  7.  14. Sonntag im Jahreskreis
  09.15 Amt
  10.30 Messe im Altersheim
  11.45 Tauffeier von Luca Weh, 
  des Michael und der Sandra
  Papstopfer / Peterspfennig

14.  15. Sonntag im Jahreskreis –
  Kirchweihfest
  09.15 Amt
   Es wäre schön, 
   die Trachten zu tragen! 
  Opfer für die Innensanierung 
  der Pfarrkirche
  10.30 Wortgottesfeier im Altersheim
  11.45 Tauffeier von Jesse Minchin, 
  des Marc und der Beata



20. Sa. 18.00–18.45 Beichtgelegenheit 
  19.00 Vorabendmesse
  20.00–21.00 Eucharistische 
  Anbetung

23. Di. 10.30 Messe im Altersheim

24. Mi. 09.00 Messe

25. Do. 10.30 Messe im Altersheim

26. Fr. 08.00 Stiftmesse:
  1. Maria Andenmatten
  2. Ida und Alois Venetz-Ruppen

27. Sa. 18.00–18.45 Beichtgelegenheit 
  19.00 Vorabendmesse
  Opfer für die Belange der Pfarrei

30. Di. 10.30 Messe im Altersheim

31. Mi. 09.00 Messe

August 2013

  1. Do. Bundesfeiertag 
  10.30 Messe im Altersheim
  19.00 Anbetungsstunde 
  mit eucharistischem Segen

  2. Fr. Herz-Jesu-Freitag
  08.00 Stiftmesse 
  mit eucharistischem Segen:
  1. Amanda und Theodor Burgener-
   Zurbriggen
  2. Bertha Venetz
  3. Alfred Zurbriggen-Anthamatten
  4. Wohltäter unserer Pfarrkirche
  09.00 Krankenkommunion

  3. Sa. 15.00 Hochzeitsfeier in der Pfarrkirche: 
  Elia Janett und Camilla Pellegri
  18.00–18.45 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse

  5. Mo. FEST «MARIA ZUM SCHNEE»
  Pilgergang auf den 
  Monte-Moro-Pass (2868 m):

  07.00 Besammlung 
  bei der Staudammkrone:
  Begrüssung und Einstimmung; 
  Distelalp und Tälliboden:
  zwei besinnliche Halte 

  11.00 Hl. Messe auf 
  dem Monte-Moro-Pass zu Füssen
   der Madonna delle Nevi 
  (italienisch-deutsch).

Nähere Angaben 
vorne auf der 
regionalen Seite!

21.  16. Sonntag im Jahreskreis
   Kein Amt in der Pfarrkirche
  10.30 Messe im Altersheim
  11.00 Jodelmesse auf Kreuzboden

  Opfer für die Triftkapelle
  Reformierte Gottesdienste 
  auf Holländisch in der 
   Feekinnkapelle um 10.30 und 17.00

28.  17. Sonntag im Jahreskreis –
  Gartenfest Altersheim
   Kein Amt in der Pfarrkirche
  10.30 Messfeier beim Altersheim
  Opfer für die Altersheimkapelle
  Reformierte Gottesdienste 
  auf Holländisch in der 
   Feekinnkapelle um 10.30 und 17.00

  4.  18. Sonntag im Jahreskreis 
  09.15 Amt
  Opfer für den Blumenschmuck
  10.30 Messe im Altersheim



  6. Di. 10.30 Messe im Altersheim

  7. Mi. 09.00 Messe in der 
  Dreifaltigkeitskapelle mit
   anschliessender Triftbachprozession 

  8. Do. 10.30 Messe im Altersheim

  9. Fr. 08.00 Stiftmesse:
  1. Benedikta und Emil Zurbriggen-
   Manetsch
  2. Maria Bumann-Burgener
  3. Hedwig Andenmatten
  Gedächtnis:
  1. Theophil Zurbriggen

10. Sa. 18.00–18.45 Beichtgelegenheit 
  19.00 Vorabendmesse

12. Mo. Schulbeginn

13. Di. 10.30 Messe im Altersheim

14. Mi. 19.00 Vorabendmesse

16. Fr. 08.00 Messe zur Eröffnung 
  des neuen Schuljahres:
  1. Albinus Venetz-Zurbriggen
  09.00 Krankenkommunion 
  (Pfarrer Achim)

17.  Sa. 18.00–18.45 Beichtgelegenheit
  19.00 Vorabendmesse 
  20.00–21.00 Eucharistische 
  Anbetung

20. Di. 10.30 Messe im Altersheim

21. Mi. 09.00 Gedächtnismesse:
  1. Eugen Anthamatten-Anthamatten
  2. Silvia Bregy-Anthamatten

22. Do. 10.30 Messe im Altersheim
  18.00 Regionaler Gebetsabend 
  Altersheimkapelle

23. Fr. 08.00 Schulmesse
  19.00–01.00 Jugendgebetsnacht 
  in Brig

24. Sa. 19.00 Vorabendmesse

11.  19. Sonntag im Jahreskreis – 
  Bischof Jacob Mar Barnabas 
  aus Indien
  09.15 Amt
  Opfer für die Missionsarbeit 
  des Bischofs
  10.30 Messe im Altersheim

15. Do. Hochfest der Aufnahme Marias 
  in den Himmel

  Die Messe in der Pfarrkirche entfällt!
  10.30 Messe im Altersheim
  11.00 Jodelmesse auf der Triftalp
  Opfer für die Triftkapelle

18.  20. Sonntag im Jahreskreis – 
  Patrozinium: Fest des hl. Apostels
   Bartholomäus 
  (Pfarrei- und Talpatron) 
  mit Ehrung der Ehejubilare
  09.15 Hochamt
  Opfer für die Innensanierung 
  der Pfarrkirche
   Es wäre schön, 
   die Trachten zu tragen! 
  10.30 Messe im Altersheim



27. Di. 10.30 Messe im Altersheim

28. Mi. 09.00 Stiftmesse:
  1. Engelbert Bilgischer-Ruppen und 
   Josef Zurbriggen-Ruppen
  2. Thekla Ruppen-Mathieu
  3. Roman Ruppen
  4. Gustav Ruppen

29. Do. 10.30 Messe im Altersheim

30. Fr. 08.00 Schulmesse
  Keine Krankenkommunion

31. Sa. 18.00–18.45 Beichtgelegenheit 
  bei Pfarrer Achim
  19.00 Vorabendmesse

September 2013

  3. Di. FMG Vereinsausflug 
  mit Messfeier unterwegs
  10.30 Messe im Altersheim

  4. Mi. 09.00 Messe
  19.30 Kirchenratssitzung

  5. Do. 10.30 Messe im Altersheim
  19.00 Anbetungsstunde 
  mit eucharistischem Segen

  6. Fr. Herz-Jesu-Freitag
  08.00 Schulmesse 
  mit eucharistischem Segen:
  1. Gottlieb Bumann-Anthamatten
  2. Angelika u. Josef Burgener-Ruppen
  3. Emil Anthamatten-Burgener
  4. Wohltäter unserer Pfarrkirche
  09.00 Krankenkommunion

Pfarreinachrichten

† Benedikta Burgener
Benedikta Burgener wurde als zweites Kind 
der Eltern Adolf und Albina Burgener-Ruppen 
in Saas-Grund geboren. Nach dem Besuch der 
Primarschule erlernte sie in Brig den Beruf als 
Weberin, den sie viele Jahre ausübte. Bekannt 
und beliebt sowohl bei Einheimischen als auch 
bei Gästen war sie durch ihre hilfsbereite Art 
und die unzähligen Dienste beim Führen der 
Tankstelle und der Kegelbahn im Café Weiss-
mies. Noch heute erkundigen sich manche 
Stammgäste nach Benedikta, die ihnen in bes-
ter Erinnerung bleiben wird.

Im Dezember 2009 erlitt sie einen Unfall, der 
ihr arg zusetzte. Seither lebte sie mit ihrer Schwes-
ter Ludwika zusammen, die sie liebevoll pfleg-
te. Am Freitag, den 3. Mai musste sie ins Spital 
Visp eingeliefert werden, wo sie am Dienstag-
morgen, den 7. Mai friedlich entschlafen ist.

Du kamst, du gingst mit leiser Spur,
ein flüchtiger Gast im Erdenland.
Woher? Wohin? Wir wissen nur:
Aus Gottes Hand in Gottes Hand.

Gebe Gott ihr die ewige Ruhe und den seligen 
Frieden!

25.  21. Sonntag im Jahreskreis
  09.15 Amt (Pfarrer Otto)
  Opfer für die Caritas Schweiz
  10.30 Wortgottesfeier im Altersheim
  Messfeier am Weissmies 
  mit Pfarrer Konrad Rieder 
  und Pfarrer Amadé Brigger 
  anlässlich des 150-jährigen 
  Jubiläums des SAC Schweiz

  1.  22. Sonntag im Jahreskreis – 
  Pfarrer Achim Knopp
  09.15 Amt
  Opfer für die Belange der Pfarrei  
  10.30 Wortgottesfeier im Altersheim



Erstbeichte 

Am 17. Mai trafen sich die 2. Klässler mit ihren 
Begleitpersonen in der Kirche von Saas-Grund, 
um das Sakrament der Versöhnung zu empfan-
gen. Verschiedene Posten luden zur Besinnung 
ein und erleichterten den Kindern, sich auf die 
Beichte vorzubereiten. Auf einem Zettel hielten 
sie stichwortartig fest, was ihnen nicht so gut 
gelungen war. Mit pochendem Herzen betrat 
eines nach dem andern das Beichtzimmer und 
durfte dort die liebende Versöhnung mit Gott 
erfahren. Die Zettel wurden vom Pfarrer zerris-
sen, was bedeutet: Die Schuld ist vernichtet. 
Man konnte die Freude der Kinder an ihren 
Gesichtern ablesen.

Von jemandem Vergebung zugesprochen zu 
bekommen, ist eines der schönsten Geschen-
ke, die man erleben darf. Von Gott als immer 
geliebtes Kind, egal mit welchen Ecken und 
Kanten, welchen Fehlern und Schwächen, an -
erkannt zu werden, von Ihm die verzeihende 
Hand entgegengestreckt zu bekommen, das 
Allergrösste! Mögen unsere Kinder auch als 
Erwachsene diese Hand immer wieder entge-
gennehmen.

Zum Dank für dieses Geschenk sprachen wir 
miteinander ein Gebet und sangen ein Lied. 
Mit Gottes Segen begaben wir uns dann noch 
in den Pfarrsaal, um mit Kuchen und Getränk 
diese Feierlichkeit ausklingen zu lassen.

Katechetin Luise Andenmatten 

Firmung
Bei leichtem Schneefall und kalten Tempera-
turen versammelten sich am Samstagnach mit-
tag, den 25. Mai 2013, 29 Firmlinge mit ihren 
Paten, Eltern und Geschwistern beim Schul-
haus, um dann zusammen mit Bischof Norbert 
Brunner feierlich zur Pfarrkirche zu ziehen, wo 
um 15.00 Uhr der Firmgottesdienst begann. 
Dieser stand unter dem Thema «Ge  stärkt auf 
dem Weg zum Gipfel».

Hierzu hatten die Schüler und Schülerinnen 
der 5. und 6. Klasse zusammen mit ihren Lehr-
personen einen Weg mit Fussspuren angelegt, 
der zu einem grossen Labyrinth führt, über 
dem der Heilige Geist in Form einer weissen 
Taube dargestellt ist. Damit wollten die Firm-
kinder zum Ausdruck bringen, dass es im Le -
ben nicht immer leicht ist, den guten und rech-
ten Weg zu finden. Manchmal gibt es Abwege, 
Irrwege und Umwege. Doch mit der Kraft des 
Heiligen Geistes und seinen sieben Gaben, 
welche die Schüler auf Wegweisern darstellten, 
wird es möglich sein, auf dem richtigen Weg zu 
bleiben und das Ziel zu erreichen. Dabei hilft 
ihnen auch sehr die Gebetsver bun denheit mit 
Gott, die die Schüler mit ihren selbst angefertig-
ten bunten Gebetsfahnen, zu zwei Ketten an -
ein ander gereiht, darstellten.

Höhepunkt war sicher der Moment, als die Kin-
der mit ihrem Firmpaten bzw. ihrer Firmpatin 
vor den Bischof hintraten, um die Firmung, das 
Sakrament der Stärkung, zu empfangen. Dazu 
legte ihnen der Bischof die Hand auf den Kopf, 
salbte sie mit Chrisam in Form eines Kreuzes 
auf die Stirn und wünschte ihnen den Frieden. 
Mit sinnvollen Texten und Liedern gestalteten 
die Firmkinder die Messe selbst mit.

In der bis auf den letzten Platz gefüllten Kirche 
herrschte eine sehr feierliche und würdige 
Stimmung. Dazu trugen auch der von der Alten 
Musik zu Beginn gespielte Kirchenmarsch und 
die Lieder des Kirchenchores und die Orgel-



klänge wesentlich bei. Allen, die das frohe und 
gute Gelingen möglich machten, sei an dieser 
Stelle ganz herzlich gedankt! Insbesondere 
den drei Musikvereinen für’s Aufspielen, dem 
Kirchenchor für den schönen Gesang, der 
 Ge  meindeverwaltung für den Apéro, den Lehr-
personen für die angenehme Zusammenarbeit, 
den Sakristanen für ihre wertvollen Dienste, 
den Eltern und Paten der Firmlinge für das 
gute Vorbild – auch im Glauben, den fleissigen 
Frauenhänden für die jährliche Kirchenreini-
gung und nicht zuletzt dem Fotografen und 
Videomann für ihre diskrete Arbeit.

Als Erinnerung an die Firmung erhielten die 
Fünftklässler von der Pfarrei eine Christus-
Ikone und die Sechstklässler das San-Damia-
no-Kreuz des hl. Franz von Assisi geschenkt. 
Mögen unsere jungen Menschen immer Chris-
tus vor Augen haben und zeit ihres Le  bens mit 
ihm verbunden bleiben!

Im Namen der Firmpaten richtete am Schluss 
Kevin Bumann, der am Weltjugendtreffen in 
Rio de Janeiro unsere Pfarrei vertreten wird, 
fol  genden Wunsch an die Firmlinge:

«Folgt eurem Weg,
welchen Weg ihr auch geht,
welche Richtung ihr auch einschlägt.
Nehmt das Wagnis des Weges auf euch,
auch wenn ihr das Ziel nur erahnt.
Lasst zurück, was euch gefangen hält.
Tauscht Zukunft gegen Vergangenheit.

Folgt mutig eurem Weg zum Gipfel,
im Vertrauen auf Gott,
in der Hoffnung auf Jesus,
in der Zuversicht des Heiligen Geistes.
Auf diesem Weg wollen wir Patinnen und Paten 
euch begleiten, für euch da sein, wann immer 
ihr uns braucht!»

Firmlinge der 5. Klasse 
(nach Knaben und Mädchen getrennt): 
Adcock Sanchéz John, des Philipp; Antha-
matten Brian, des Roger; Anthamatten Noah, 
des Samuel; Burgener Luca, des Alban; Venetz 
Anthony, des Jean-Pierre. 
Andenmatten Chiara, des Rinaldo; Anden mat-
ten Elvana, des Serge; Anthamatten Cécile, 
des Nestor; Bayard Elena, des René; Burgener 
Chelsea, des Ivan; Bur gener Liana, des Hans-
Peter; Gisler Shannon-May, des Daniel; Martins 
Elisa, des Mario; Schwery Alena, des Pascal; 
Venetz Jana, des Gerhard; Zurbriggen Julia, 
des Damian; Zur briggen Lorena, des Etienne; 
Zurbriggen Ste fanie, des Edwin.

Firmlinge der 6. Klasse und weitere: 
Andenmatten Paolo, des Rinaldo; Venetz 
Valentin, des Gilbert; Zurbriggen Jaris, des 
Claudio; Zurbriggen Jonas, des Norbert. 
Andenmatten Nicole, des Hans-Ruedi; Bur-
gener Lara, des Alban; Cina Lea, des Rudolf; 
Ferreira Ana, des Joao; Zurbriggen Christel, 
des Matthias; Zurbriggen Cynthia, des René. 
Ferreira Paulo, des Joao.

Foto: Fabian Venetz



Fronleichnam
Wiederum durften wir in unserer Pfarrei einen 
wunderschönen und eindrucksvollen Herrgotts-
tag erleben. Bereits um 01.30 Uhr marschierte 
eine Abteilung des TPV spielend durch unser 
Dorf, um die Einwohner an diesen besonderen 
Feiertag zu erinnern. Der Pfarrer und seine 
Aushilfe in Balen, Pfarrer Thomas Rellstab, be -
dankten sich vom Balkon des Pfarrhauses aus 
für die Tagwacht der drei Musikvereine um 
03.30 Uhr, 04.20 Uhr und 6.05 Uhr. Zusammen 
mit dem Techniker von Radio Maria, der für die 
Messübertragung in die Deutschschweiz zu -
ständig war, nahmen die geistlichen Herren am 
Frühstück mit der Blasmusik im Mehrzweck-
gebäude teil, welches von den Gemeinderäten 
bestens vorbereitet und serviert wurde. 
Herzlichen Dank für die Gastfreundschaft!

Pünktlich um 9.30 Uhr konnte der Festgottes-
dienst in der gefüllten Pfarrkirche beginnen, 
den der Kirchenchor wie immer würdig mitge-
staltete. Im Anschluss daran wurde zunächst 
das Allerheiligste, der im eucharistischen Brot 
gegenwärtige Herr, auf dem Altar ausgesetzt, 
bevor sich dann die Fronleichnamsprozession 
nach dem vor zwei Jahren eingeführten und 
 in der Zwischenzeit bewährten Plan in Gang 
setzte. So konnte wieder ein zügiger und ordent-
licher Übergang von der Messfeier zur Pro zes-

sion gewährleistet werden. Ein grosses Ver-
gelt’s Gott an alle, die so gut mitgemacht 
haben! Es herrschte viel Ordnung und gute 
Disziplin.

Dazu trug auch die Ehrenkompanie bei, auch 
wenn sie dieses Jahr zahlenmässig etwas klei-
ner ausfiel. Aber bekanntlich zählt ja die Qua-
lität und nicht die Quantität! Und wer weiss: 
Vielleicht gibt es in unserem Dorf doch noch 
den einen oder anderen jungen Soldaten, der 
mitmarschieren könnte? Das wäre doch eine 
tolle Sache! Erst recht wenn man am Vorabend 
das gemütliche und kameradschaftliche Bei-
sam mensein mit feinen Grilladen im neuen 
Buffet auf dem Sportplatz «Wichel» geniessen 
kann!

Die vier liebevoll geschmückten Feldaltäre un -
terwegs, die dieses Jahr die Eucharistiefeier, 
die heilige Rita, die vier Quellen des Glaubens 
(Bibel, Sakramente, Tradition, persönliches und 
gemeinschaftliches Beten) und den heiligen 
Bruder Klaus thematisierten, luden zum Ver-
wei len und Beten ein, begleitet von passenden 
Wortes des Pfarrers und aus der Heiligen 
Schrift sowie dem eucharistischen Segen nach 
dem Sakramentslied des Kirchenchores. Nicht 
nur der Prozessionsweg war lang, sondern 
auch die Schar der Prozessionsteilnehmer! 
 Ein wunderschönes und sehr eindrückliches, 



farbenfrohes Bild, zu dem auch die Erstkommu-
nikanten, Kränzelmädchen, Trachtenfrauen, 
Sta   tuen-, Kreuz-, Fahnen-, Laternen- und Him-
melt   räger wesentlich beitrugen. Allen, die sich 
engagiert haben, sei an dieser Stelle ganz 
herzlich gedankt – nicht zuletzt dem gläubigen 
Volk, das sich betend oder stillschweigend dem 
langen Zug anschloss.

Die fünfte Station war wiederum der Friedhof, 
wo man für die Seelenruhe unserer lieben Ver-
storbenen betete und die Musikvereine noch-
mals besinnlich aufspielten, bevor dann – nach 
der insgesamt dreistündigen Feier – der ver-
diente Apéro mit Roggenbrot und Käse auf 
dem alten Dorfplatz serviert wurde. Bis gegen 
15 Uhr blieben die Letzten zusammen, um mit-
einander über Gott und die Welt auszutau-
schen. Eine frohe, echte, gute Gemeinschaft, 
die uns allen wohltut! Nochmaliges grosses 
VERGELT’S GOTT an alle, die zum guten und 
einwandfreien Gelingen dieses einzigartigen 
Festtages persönlich mitgewirkt haben! Gott 
selbst lohne es ihnen!

Abschied von unserem Sakristan
Ende Juni geht unser geschätzter Sakristan 
Peter Andenmatten in seine wohlverdiente 
Pension. Während 24 Jahren war er im Hin-
tergrund um das Wohl unserer Pfarrkirche und 
den guten Ablauf unserer Gottesdienste redlich 
bemüht. Ob Werktags- oder Sonntagsmessen, 
Tauffeier, Hochzeit oder Beerdigung, Andacht 
oder Anbetungsstunde, Rosenkranzgebet oder 
Totengebet, Erstkommunion- oder Firmfeier, 
immer war Peter zur Stelle und zu Diensten. 
Auch das tägliche Öffnen und Schliessen der 
Pfarrkirche, deren Reinigung und Instand hal-
tung wie auch der liturgischen und technischen 
Geräte sowie der Paramente, das Nachbe s-
tellen und Nachfüllen von Kerzen, Weihrauch, 
Öl und anderem mehr lagen in seiner Obhut 
und seinem wachsamen Auge. Hinzu kamen 
diverse Umgebungsarbeiten, mannigfache 
Reparaturen und im Winter das Schnee-
schaufeln und -fräsen. Für seine geleistete 
Arbeit und seinen langjährigen treuen Einsatz 
danken wir ihm ganz herzlich und wünschen 
ihm nun eine geruhsamere Zeit im Kreise sei-
ner Familie. Lieber Peter, aufrichtiges Vergelt’s 
Gott für alles!

Ein besonderer Dank gilt sicher auch seiner 
Ehefrau Marianne Andenmatten, dem guten 
Geist in unserer Pfarrkirche und Pfarrgemeinde. 
In all den Jahren hat sie ihren Mann tatkräftig 
unterstützt und war besonders besorgt um all 
das, was den Frauen leichter fällt: angefangen 
beim schönen Blumenschmuck bis hin zur Rei-
nigung und Pflege der Kirchenwäsche. Auch ist 
sie immer wieder mit grosser Gewis sen haf-
tigkeit und herzlichem Eifer eingesprungen, 
wenn der Pfarrer verhindert war, sei es beim 
Vorstehen von Totengebeten oder An  dach ten. 
Auch ihr sagen wir für ihre unzähligen treuen 
Dienste ein ganz herzliches Danke schön! Lo -
benswerterweise hat sie sich bereit erklärt, in 
Zukunft Stellvertretungen für unseren neuen 
Sakristan zu übernehmen, wenn dieser frei zeit- 
oder ferienhalber abwesend sein wird. Das 
wissen wir sehr zu schätzen, denn keiner kann 
an 365 Tagen arbeiten!

Danken möchten wir aber auch Lehrer Karl 
Burgener für seine Aushilfen und seine wert-
volle Unterstützung in all den Jahren. Er wird 
uns weiterhin an Beerdigungstagen und bei 
Urnen beisetzungen zur Seite stehen, was für 
uns eine Erleichterung darstellt. Ihm gebührt 
dafür unsere Anerkennung und Wertschätzung. 
Ebenso Bernhard Andenmatten, der auch 
das eine oder andere Mal als Sakristan amtete 
– nebst seinen vielen anderen Ämtern in Pfar-
rei und Gemeinde!

Einfach schön, toll und ermutigend, wenn es 
immer wieder Freiwillige gibt, Frauen und Män-
ner, die sich engagieren lassen und so zum 
Wohl unserer Pfarrei- und Dorfgemein schaft 
beitragen. Ihnen allen sei an dieser Stelle von 
Herzen gedankt!

Den neuen Sakristan Renato Anthamatten – 
für uns kein Unbekannter, da er schon oft ver-
schiedene Pfarrei- und Kirchendienste über-
nommen hat – heissen wir in unserer Mitte 
herzlich willkommen und wünschen ihm in sei-
nem neuen Beruf viel Erfüllung und Freude! Er 
wird im Herbst beziehungsweise Winter die 
Schweizerische Sakristanenschule in Einsie-
deln besuchen, damit er seine zahlreichen und 
vielfältigen Aufgaben gut und sachgerecht aus-
führen kann. Er wird dabei unterstützt von sei-
ner Frau Mechtild, vor allem was die Kirchen-
wäsche betrifft, wofür wir auch ihr herzlich 
danken!  



Kirchenreinigung
Obwohl die Pfarrkirche im letzten Jahr einer 
totalen Innensanierung unterzogen wurde, 
sammelte sich inzwischen wieder Staub im 
Schiff und auf den Altären an. Eine erfreuliche 
Anzahl von Frauen und Müttern der FMG hat 
am 26. Mai 2013 nachmittags tatkräftig bei den 
Reinigungsarbeiten mitgeholfen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen 
sowie an Peter und Marianne Andenmatten für 
ihre treuen Dienste. Nach dem Putzen gab es 
zum Dank Kuchen und Kaffee im Mehrzweck-
gebäude.

Ein altes Sprichwort sagt: «Wo gehobelt wird, 
fallen auch Späne.»

Abschlussmesse der FMG

25 Frauen und Mütter feierten am 7. Juni um 
14.00 Uhr in der Kapelle Feekinn mit Pfarrer 
Amadé Brigger ihre Abschlussmesse. Unter 
dem Thema «sich selbst verwirklichen – wir-
kungsvoll sein» zelebrierte Pfarrer Brigger eine 
wunderschöne Messfeier. Auch der Vorstand 
der FMG unterstützte unseren Herrn Pfarrer 
bei der Gestaltung des Gottesdienstes.

Beim anschliessenden Apéro im schönsten 
Sonnenschein genossen alle Mitglieder noch 
einmal das gemütliche Zusammensein und 
man pflegte so richtig die Kameradschaft. Allen 
einen recht herzlichen Dank für die Teilnahme 
und einen schönen Start in den Sommer!

Die Aktuarin Anneliese

Opfer und Spenden

04./05.05. Opfer Arbeit Kirche 
  in den Medien 243.75
09.05. Opfer Blumenschmuck 226.40
11./12.05. Opfer Belange der Pfarrei 263.10
18./19.05. Opfer Belange der Pfarrei 279.10
25.05. Opfer Bistum Firmung 660.80

31.05. Schriftenstand Mai 468.80
30.04. Opferkerzen Mai 330.50

Sanierung Pfarrkirche
09.04 Spende 3 000.––
10.05. Spende 2 200.––
14.05. Opfer Beerdigung  
  Benedikta Burgener 28 308.––

30.05. Opfer Fronleichnam 1 025.––
31.05. Spenden Mai 26.60
03.06. Spende 50.––
03.06. Spende 700.––
12.06. Spende 100 000.––

Dreifaltigkeitskapelle
07.05. Kerzenopfer 242.65
26.05. Opfer Kapelle 251.25

Feekinnkapelle
10.05. Spende 2 200.––

Antoniuskapelle
31.05. Spende 20.––

Jedem Spender für seine Gabe ein herzliches 
Vergelt’s Gott!

Wir wünschen allen erholsame Sommertage 
unter Gottes Schutz und Segen! 

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer



Liturgischer Kalender

Juli 2013

  2. Di. 19.30 Messe Rundkirche

  4. Do. Keine Abendmesse   

  5.  Fr. Herz-Jesu-Freitag
  19.30 Messe mit eucharistischem 
  Segen Rundkirche

5.–7. Macugnaga: Fiera di San Bernardo

  6. Sa. Monte-Moro-Pass: 
  11.00 Messfeier anlässlich des 
  32. Internationalen 
  Freundschaftstreffens der um die 
  Monte-Rosa beheimateten Völker 
  mit dem Bischof von Novara

  9. Di. 19.30 Messe Rundkirche

10. Mi. 09.00 Messe in der Antoniuskapelle 
  mit anschliessender
   Biderbachprozession

11. Do. 19.30 Messe Rundkirche

12. Fr. 09.00 Krankenkommunion 
  (Pfarrer Achim) 

16. Di. 19.30 Messe Rundkirche

18. Do. 19.30 Messe Rundkirche

20. Sa. Saas-Grund: 20.00–21.00 
  Eucharistische Anbetung

23. Di. 19.30 Messe Rundkirche 

25. Do. 19.30 Messe Rundkirche

26. Fr. 09.00 Krankenkommunion

30 Di. 19.30 Messe Rundkirche

Pfarrei Zum kostbaren Blut
027 957 21 64

Saas-Balen

  7.  14. Sonntag im Jahreskreis 
  10.30 Amt
  19.30 Abendmesse
  Opfer für die Innensanierung 
  der Pfarrkirche

21.  16. Sonntag im Jahreskreis
  09.15 Amt
  (11.00 Jodelmesse 
  auf dem Kreuzboden)
  19.30 Abendmesse
  Opfer für Belange der Pfarrei

28.   17. Sonntag im Jahreskreis
  09.15 Amt
  10.30 Messfeier beim Altersheim 
  (Gartenfest)
  19.30 Abendmesse
  Opfer für die Belange der Pfarrei

14.  15. Sonntag im Jahreskreis – 
   Kein Amt in der Pfarrkirche!
  11.00 Messe in Heimischgarten
  Alle Pfarreiangehörigen sind ganz 
  herzlich eingeladen!
  19.30 Abendmesse
  Opfer für die Kapelle Heimischgarten



August 2013

  1. Do. Bundesfeiertag
  Keine Abendmesse

  2.  Fr. Herz-Jesu-Freitag
  19.30 Messe mit eucharistischem 
  Segen in der Rundkirche
  (Pfarrer Achim)

  5. Mo. FEST «MARIA ZUM SCHNEE»
  Pilgergang auf den 
  Monte-Moro-Pass (2868 m):

  07.00 Besammlung 
  bei der Staudammkrone:
   Begrüssung und Einstimmung; 
  Distelalp und Tälliboden:
   zwei besinnliche Halte

  11.00 Hl. Messe auf dem 
  Monte-Moro-Pass zu Füssen
  der Madonna delle Nevi 
  (italienisch-deutsch).

  Nähere Angaben vorne 
  auf der regionalen Seite!

  6. Di. 19.30 Messe Rundkirche

  8. Do. 19.30 Messe Rundkirche

  9. Fr. 09.00 Krankenkommunion 
  (Pfarrer Achim)

12. Mo. Schulbeginn

13.  Di. 08.00 Messe zur Eröffnung 
  des neuen Schuljahres 
  in der Rundkirche

17. Sa. Pfarrkirche Grund: 
  20.00–21.00 Eucharistische
   Anbetung

20. Di. 19.30 Messe Rundkirche

  4.  18. Sonntag im Jahreskreis
  10.30 Amt
  19.30 Abendmesse
  Opfer für den Unterhalt 
  der Pfarrkirche

18.  20. Sonntag im Jahreskreis
  10.30 Amt
  19.30 Abendmesse
  Opfer für die Innensanierung 
  der Pfarrkirche

15. Do. Hochfest der Aufnahme Marias 
  in den Himmel –

  09.15 Hochamt am Patrozinium 
  der Rundkirche
  Opfer für die Rundkirche
  (11.00 Messe Triftalp)
  Keine Abendmesse

11.  19. Sonntag im Jahreskreis – 
  Bischof Jacob Mar Barnabas 
  aus Indien 
  11.00 Jodelmesse auf 
  dem Sportplatz anlässlich 
  des Jodel-Open-Airs
  19.30 Abendmesse
  Opfer für die Missionsarbeit
  des Bischofs



22. Do. 08.00 Schulmesse
  18.00 Regionaler Gebetsabend 
  Altersheimkapelle

23. Fr. 09.00 Krankenkommunion
  19.00–01.00 Jugendgebetsnacht 
  in Brig

24. Sa. 14.00 Hochzeitsfeier von 
  Florian Ruppen und Karin Eyer

27.  Di. 19.30 Messe Rundkirche

29. Do 08.00 Schulmesse

September 2013

  3. Di. Die Abendmesse entfällt, 
  da FMG-Ausflug von Grund
  20.15 Kirchenratssitzung

  5. Do. 08.00 Schulmesse
  Pfarrkirche Grund: 
  19.00 Anbetungsstunde

  6. Fr. Herz-Jesu-Freitag
  19.30 Stiftmesse mit eucharistischem 

Segen:
  1. Hanna Zurbriggen-Tschannen
  2. Ida und Edwin Zurbriggen-
   Andenmatten

Pfarreinachrichten
Durch das Sakrament der Taufe 
wurde ein Kind Gottes:

Am 19. Mai 2013 hat Pfarrer Amadé Brigger 
Laura Kalbermatten, des Fredy und der Katrin 
geb. Heimer, in der Pfarrkirche von Saas-Grund 
das Taufsakrament gespendet. Das Kind ist am 
18. August 2012 im Spital Visp geboren.Tauf-
paten: Toni Kalbermatten und Antje Hei mer. 
Grosseltern: Hermann und Edith Kalber matten, 
geb. Wasmer und Lutz und Monika Heimer, geb. 
Schulz. Die Tauffamilie wohnt in Saas-Balen.

Firmung
Der Sonntag, 26. Mai 2013, war ein grosser 
Freudentag für die Pfarrei Saas-Balen, denn 
Bischof Norbert Brunner weilte auf Besuch, um 
fünf Kindern das Sakrament der Firmung zu 
spenden: Bumann Kevin, des Romeo; Burge-
ner Janic, des Hans-Ruedi; Kalbermatten Andi, 
des Marino; Burgener Aline, des Helmut und 
Kalbermatten Andalena, des Roger.

Hierzu versammelten sich die Firmlinge mit 
ihren Angehörigen auf dem Dorfplatz. Ange-
führt von den festlichen Klängen der Tambou-
ren und Pfeifer wurden sie in die Pfarrkirche 
geleitet, wo um 10.00 Uhr der Festgottesdienst 
begann, der unter dem Motto «Gestärkt auf 
dem Weg zum Gipfel» stand. Die Festmesse 
wurde textlich und gesanglich von den Schul-
kindern mitgestaltet, unterstützt von unserem 
Kirchenchor unter der Leitung von Reinhard 

  1.  22. Sonntag im Jahreskreis – 
  Pfarrer Achim
  10.30 Amt
  19.30 Abendmesse
  Opfer Belange der Pfarrei

25.  21. Sonntag im Jahreskreis
  10.30 Amt
  19.30 Abendmesse
  Opfer für die Caritas Schweiz
  150 Jahre SAC Schweiz 
  mit Messfeier am Weissmies
  (Pfarrer Konrad Rieder 
  und Pfarrer Amadé Brigger)



Steiner und an der Orgel begleitet von Viktoria 
Manser. Alle lobten beim anschliessenden 
Apé  ro auf dem Kirchplatz die feierliche Firm-
messe, die durch das gute Zusammenwirken 
von vielen bestens gelungen war! Besonders 
das bewegende Schlusslied der Kinder wusste 
zu gefallen, so dass viele in der Kirche eben-
falls in Bewegung gerieten und darüber hinaus 
ganz spontan applaudierten!

Höhepunkt war sicher der Augenblick, als die 
Firmkinder mit ihren Firmpaten vor den Bischof 
hintraten, lautstark ihren Glauben an den drei-
einigen Gott bekannten, um im Anschluss – 
nach der Herabrufung des Heiligen Geistes – 
das Sakrament der Firmung zu empfangen. 
Die Kinder freuten sich sichtlich und machten 
ihre Sache bestens! Hoffen wir, dass sie ihrem 
Glaubensbekenntnis immer treu bleiben und 
den Glauben an Jesus Christus auch in ihrem 
Alltag freudig leben! Die ihnen von der Pfarrei 
geschenkte Christus-Ikone möge sie stets 
daran erinnern und sie dazu immer neu an  spor-
nen.

Allen, die zum guten Gelingen auf irgendeine 
Weise beigetragen haben, sei ein grosser Dank 
ausgesprochen!

An dieser Stelle möchten wir den Schlusstext, 
welche die fünf Firmlinge vortrugen, wieder-
geben:

«Du Gott des Lebens, du kennst meinen Weg: 
Den Weg, der hinter mir liegt, und den, der vor 
mir liegt. Du begleitest mich und bist immer für 
mich da.

Begleite mich mit deinem Geist, dass meine 
Augen die Not der anderen sehen; dass meine 
Ohren die Bitten der Mitmenschen hören; dass 
meine Hände helfen, wo Hilfe nötig ist.

Begleite mich mit deinem Geist, dass meine 
Füsse den Weg der Versöhnung gehen; dass 
mein Denken das Richtige findet; dass mein 
Herz voller Güte und Barmherzigkeit ist.

Du Gott des Lebens, weil du mich mit deinem 
Heiligen Geist führst, kann ich voller Freude 
ge  stärkt meinen Weg gehen. Und ich spüre: 



mit deiner Hilfe, mit deiner Kraft kann ich den 
Gipfel meines Lebens erreichen.

Am Ende dieser Feier sind unsere Herzen mit 
Freude und Dankbarkeit erfüllt. Gott hat uns 
seinen guten Geist geschenkt und ihr alle habt 
uns bei diesem wichtigen Schritt begleitet.

Diese Gemeinschaft des Glaubens spüren zu 
können, tut uns jungen Menschen gut! Dafür 
sagen wir euch allen ein herzliches Danke-
schön!»

Opfer und Spenden

05.05. Opfer Arbeit Kirche
  in den Medien 168.75
09.05 Opfer Pfarrkirche 172.85
12.05. Opfer Belange der Pfarrei 241.20
26.05. Opfer Bistum Firmung 384.30
30.05. Opfer Belange der Pfarrei 199.55

07.05. Kerzenopfer Pfarrkirche 424.25
07.05. Kerzenopfer Rundkirche 146.50
15.05. Kerzenopfer Rundkirche 801.95

Sanierung Pfarrkirche
10.05. Spende 50.––
19.05. Opfer Sanierung Kirche 146.50

Jedem Spender für seine Gabe ein herzliches 
Vergelt’s Gott!

Wir wünschen allen Pfarreiangehörigen erhol-
same Sommerferien!

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer

Liturgischer Kalender

Juli 2013

  1. Mo 19.00 Uhr hl. Messe in der Kapelle 
Zur Hohen Stiege

  Stiftmesse für Karl Burgener-Bumann; 
Gregor Burgener

  4. Do 8.00 Uhr Stiftmesse für Julia Imseng-
Bumann

  5. Fr Herz-Jesu-Freitag
  17.00–18.45 Uhr Anbetung des 

Allerheiligsten in der Pfarrkirche
  18.00–18.45 Uhr Beichtgelegenheit
  19.00 Uhr Herz-Jesu-Messe
  Stiftmesse für die Wohltäter 
  der Pfarrei

  6. Sa Fest der hl. Maria Goretti
  19.00 Uhr Vorabendmesse 

  8. Mo Fest des hl. Kilian und Gefährten
  19.00 Uhr hl. Messe in der Kapelle 

Zur Hohen Stiege
  Stiftmesse für Frieda Lomatter-

Supersaxo

11. Do Fest des hl. Benedikt von Nursia
  8.00 Uhr Stiftmesse für Geschwister 

Gertrud und Oswald Supersaxo

Herz-Jesu-Pfarrei
027 957 23 13 – PC 19-6144-3

Saas-Fee

  7. So 14. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Pfarrei

Evangelium: 
Lk 10, 1-9

8.15–8.45 Uhr 
Beichtgelegenheit

9.00 Uhr Amt


